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   Sitzungsvorlage DS 2008/162/1
   Amt für Schule, Jugend, Sport 

Sandra Messer 
Martina Fiegle 
(Stand: 28.04.2008) 

Beirat für Schulentwicklungsplanung
nicht öffentlich am 16.04.2008  
Ausschuss für Bildung und Schule 
öffentlich am 23.04.2008  
Ortschaftsrat Eschach 
öffentlich am 29.04.2008  
Ortschaftsrat Taldorf 
öffentlich am 29.04.2008  
Gemeinderat 
öffentlich am 05.05.2008  
 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen: 209.460 

 
 

Schulmittagessen für Schülerinnen und Schüler an städtischen Schulen 
- Entscheidung über die Vergabe von kommunalen Zuschüssen an Schülerinnen 
  und Schüler ab dem Schuljahr 2008/ 2009 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Stadt Ravensburg stellt an den städtischen Schulen mit Ganztagesangebo-

ten, bzw. mit einem Betreuungsangebot bis mind. 14 Uhr, einen Mittagstisch 
zur Verfügung: 
 
In den Grundschulen erhalten alle Kinder, die in der Verlässlichen Grundschule 
bis 14 Uhr oder im Hort angemeldet sind, ein Mittagessen. Zusätzlich können El-
tern, die die Bedürftigkeit nach Ziffer 2 nachweisen, ihr Kind zum Essen anmel-
den. In den weiterführenden Schulen steht der Mittagstisch für alle Schü-
ler/innen  offen. 

2. Die Stadt Ravensburg gewährt an diesen Schulen den Schüler/innen den 1 € 
übersteigenden Betrag als Zuschuss zu den Kosten des Schulessens unter 
folgender Voraussetzung:  
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Die Erziehungsberechtigten beziehen Leistungen über ALG II, Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung, Wohngeld oder Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz. Maßgeblich ist die Situation zum Zeitpunkt der Antragstellung. 
Eine erneute Überprüfung erfolgt jeweils zu Beginn des neuen Schuljahres. 

3. Die notwendigen Personal- und Sachkosten werden in den Nachtrag zum 
Haushalt 2008 und in die Finanzplanung für die Haushalte 2009 folgende aufge-
nommen.Die Verwaltung wird beauftragt, organisatorische und bautechnische  
Konzepte für eine steigende Nachfrage nach Mittagessen an den einzelnen 
Schulstandorten zu prüfen. 

5. Die Verwaltung legt im März 2009 die Nutzungszahlen für den Zeitraum  
September 2008 bis Februar 2009 vor. 

6. An den Schulen sind auf dieser Grundlage belastbare Befragungen zum erwei-
terten Interesse am Essensangebot durchzuführen.  

7. Über die Einrichtung eines „Bürgerfonds Bildung und Schule“ (Arbeitstitel) ist 
weiter zu beraten. 
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